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Große Kreisstadt Weißwasser/O.L. 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 
Bekanntgabe der im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates am 02.08.2018 gefassten Beschlüsse 

 
RAT/8-83/18 

Beschluss RAT/6-76/18 vom 27.06.2018, Neubefassung gem. § 52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 
 

Der Stellenplan des Haushaltsjahres 2017 gilt auch für das Jahr 2018 weiter. Die Stelle des Referatsleiters Technischer Service wird 
verwendet für die Stelle Leiter Feuerwehr. Es sind mindestens Personalkosteneinsparungen in Höhe der im vorliegenden Entwurf  
zusätzlich geplanten neuen Stellen sowie der derzeit nicht besetzten Stellen zu erreichen, mindestens jedoch 200.000€.  
Die Personalkosten sind somit mit 8,73 Mio. € in den Haushalt 2018 einzustellen. 
 
 

RAT/8-84/18 
Beschluss RAT/6-77/18, Neubefassung gem. § 52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 

 
Der Stadtrat beschloss bis zum Beschluss eines neuen Stellenplanes als Bestandteil des HH 2019 ein sofortiges Einstellungs- und 
Wiederbesetzungverbot. Das betrifft auch befristet einzustellende Mitarbeiter. Ausgenommen sind notwendige Einstellungen von  
Betreuern in Kindertagesstätten. 
In begründeten Einzelfällen kann der Stadtrat Ausnahmen beschließen. 
 
 

RAT/8-85/18 
Besetzung der Stelle "Leiter/in Feuerwehr" 

 
Der Stadtrat beschloss die Besetzung der Stelle "Leiter/in Feuerwehr" als Vollzeitbeschäftigung (1,0 VzÄ; jedoch in einem speziellen 
Arbeitszeitregime für Beschäftigte im kommunalen feuerwehrtechnischen Dienst) zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
 
 

RAT/8-87/18 
Beschluss RAT/6-78/18 vom 27.06.2018, Neubefassung gem. § 52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 

 
Die Gewinnausschüttung der "WBG" soll für das Jahr 2018 einmalig 200 T€ mehr als im HH 2018 geplant betragen.  
Ab 2019 sind Vereinbarungen mit der Gesellschaft zu treffen, die eine mindestens gleich hohe Entlastung des städt. Haushaltes  
bewirken. Dazu erhalten die Vertreter im Aufsichtsrat und der Gesellschafterversammlung der Stadt Weißwasser einen eindeutigen  
Auftrag durch den Stadtrat. 
 
 

RAT/8-88/18 
Beschluss RAT/6-79/18 vom 27.06.2018 - Neubefassung gem.§ 52 Abs.2 Satz 4 SächsGemO 

 
Das Ergebnis/Defizit der übrigen freiwilligen Aufgaben im HH 2018 (ohne Eisarena) wird um 50.000€ gesenkt.  
Die Kosten der Eisarena sind um 50.000€ zu senken. 
 
 

RAT/8-89/18 
Beschluss RAT/6-80/18 vom 27.06.2018 - Neubefassung gem. §52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 

 
Folgende Investitionen oder alternativ gleichwertige Maßnahmen sind aus dem HH 2018 zu streichen bzw. zu kürzen: 
1. Strom- und Datennetz Rathaus (- 620 T€) 
2. Brandschutzmaßnahmen Rathaus (für das Jahr 2018 werden 75 T€ in den Haushalt 
    eingestellt und für das Haushaltsjahr 2019 eine Verpflichtungsermächtigung von 500 T€) 
3. Zweite Eisbearbeitungsmaschine (- 150 T€) 
4. Investition Turnerheim (Sanitär und Wegebau) (- 60T€) 
5. Eisarena Instandhaltung von geplanten 50 T€ auf 30 T€ (= - 20T€) 
6. Sanierung Bahnhof (- 700 T€) 
7. Die folgenden EFRE-Projekte 
a. Ausbau Fernwärmenetz 
b. Kita „Ulja“ Fernwärme 
c. Bauten der Moderne – Neufert bau 
d. Gelsdorfhütte 
e. Bahnhofsbrücke 
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RAT/8-90/18 
Beschluss RAT6-81/18 vom 27.06.2018 - Neubefassung gem. § 52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 

 
Einwand Ergebnisse Turnerheim, Stadion der Kraftwerker, Bootshaus am Braunsteich 
Die Ergebnisse für das Turnerheim (Schlüssel 424101), das Stadion der Kraftwerker (Schlüssel 424102), die Sportstätte Glückauf 
(Schlüssel 424104) und das Bootshaus am Braunsteich (Schlüssel 4241107) sollen in 2018-2021 nicht schlechter ausfallen, als im Ist 
2017 (2017 -231.729 €; 2018 im Entwurf der Haushaltssatzung -265.232 €). 
 
 

RAT/8-91/18 
Beschluss RAT/6-82/18 vom 27.06.2018 - Neubefassung gem. § 52 Abs. 2 Satz 4 SächsGemO 

 
Einwand Aufwendungen für Wirtschaftsförderung 
Das Gleiche (die Aufwendungen sind so zu gestalten, dass das Ergebnis 2018 nicht schlechter ausfällt als das IST 2017) gilt für die 
Wirtschaftsförderung (Schlüssel 571001) zumal der Presse zu entnehmen war, dass Spremberg eine Schlüsselrolle im Bereich  
Strukturwandel in der Lausitz übernehmen soll und sich die anderen Städte und Gemeinden mit einer Umlage an der Finanzierung  
beteiligen sollen. 
 
 
 
 

Bekanntmachung über die Durchführung der Sitzung des Haupt- und Sozialausschuss 
 
 
Der Haupt- und Sozialausschuss führt 

am Montag, dem 10.09.2018, um 16.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Weißwasser, Marktplatz 

seine 
Sitzung Nr. 39-97/18 

durch. 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung 
2 Informationen/Anfragen 
2.1 Modellfall Weißwasser oder das Maß aller Dinge – Vorstellung des Projektes durch Prof. Dr.-Ing. H. Schmidt 
3 Beschlussfassung 
3.1 Verkauf eines Grundstücks in der Gemarkung Weißwasser, Flur 5, Flurstücke 104/18 und 104/81 in der Straße Am Tierpark 
3.2 Verkauf eines Grundstücks in der Gemarkung Weißwasser, Flur 13, Flurstücke 142/4 und 142/6 in der Schillerstraße 
3.3 Festlegung der Förderhöhe für die Baumaßnahme K.-Liebknecht-Str. 20-22 im Stadtteil mit besonderem Entwicklungsbedarf  
                Weißwasser Soziale Stadt "Boulevard/Görlitzer Straße" 
4 Anträge 
 
 
 
 

Bekanntmachung über die Durchführung der Sitzung des Bau- und Wirtschaftsausschusses 
 
 
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss führt 

am Dienstag, dem 11.09.2018, um 16.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Weißwasser, 

seine  
Sitzung Nr. 35-7/18 

durch. 
 
Tagesordnung: 
1 Eröffnung 
2 Informationen/Anfragen 
2.1 Diskussion zum Jahnbad 
3 Beschlussfassung 
3.1 Vergabe Straßenbau Jahnstraße in Weißwasser, 2. BA 
3.2 Vergabe Erweiterung OSP in Weißwasser, 2. BA 
3.3 Aufzug Bibliothek - Vergabe von Planungsleistungen 
3.4 EFRE-Maßnahme - Radweg Badeseetour - Vergabe von Planungsleistungen 
3.5 EFRE-Maßnahme - Grünanlagen Jahnpark – Vergabe von Planungsleistungen 
3.6 EFRE-Maßnahme - Naturbad Jahnteich – Vergabe von Planungsleistungen 
3.7 EFRE-Maßnahme - Glasmuseum – Vergabe von Planungsleistungen 
4 Anträge 
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Gemeinde Weißkeißel 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 
 
 
 
Information an alle Gemeinden der  
LEADER-Kulisse Östliche Oberlausitz     
Görlitz, 07.08.2018 
 
 
Der nächste LEADER-Aufruf zur Einreichung von Projekten in der Östlichen Oberlausitz startet am 09.08.2018 – 1,7 Millionen 
Euro für Projekte im ländlichen Raum! 

 
Am 09.08.2018 startet wieder ein Aufruf zur Einreichung von Projekten.  
Bis 27.09.2018 können Projekte zur Förderung beim Regionalmanage-
ment der Östlichen Oberlausitz eingereicht werden. Was alles gefördert 
werden kann und welche Förderbedingungen gelten, können Sie auf der 
Homepage www.oestliche-oberlausitz.de erfahren, oder Sie rufen uns 
direkt an und vereinbaren einen kostenlosen Beratungstermin. 
Weiterhin wird es bis 2020 regelmäßig die Gelegenheit geben, bei weite-
ren Aufrufen Ideen für Ihre Region mit Fördermitteln umzusetzen. 
 

Träger des LEADER-Prozesses in der Östlichen 
Oberlausitz ist die Touristische Gebietsgemein-
schaft NEISSELAND. 
 
Unsere Förderziele für diesen Aufruf sind: 

Ländliche Lebensqualität 

Begegnungsräume 
Soziale und kulturelle Infrastruktur 
Ausstattung gewerblicher Grundversorger 
Nachhaltige Dorfentwicklung 

Demografiegerechter  
Dorfumbau 

Um- und Wiedernutzung von leerstehender oder ungenutzter ländlicher Bausubstanz zum eigenen  
Wohnen, zum Gewerbe oder zu altersgerechten Mietwohnungen 
Abbruch/Teilabbruch baulicher Anlagen, Flächenentsiegelung 
Abbau von Barrieren 

Regionale Identität und  
Naturpotenzial 

Identitätsentwicklung, Stärkung regionalen Wissens 
Stärkung eines nachhaltigen Naturhaushaltes und der Erlebniswirksamkeit der Landschaft 
Bildung und Sensibilisierung der Bevölkerung im Bereich regionale Umwelt und Energie 
Sanierung von alter land-, forst- und fischereiwirtschaftlicher Gebäude 
Entwicklung und Erprobung von innovativen Formen zur Diversifizierung von Land- und  
Forstwirtschaftsbetrieben 

Regionale Vernetzung Beherbergungskapazitäten, Schaffung touristischen Infrastruktur und Marketingmaßnahmen im  
Tourismus 

 
Büro LEADER-Regionalmanagement  
Östliche Oberlausitz: 
c/o Planungsbüro Richter + Kaup 
Berliner Str. 21, 02826 Görlitz 
 
Ansprechpartnerinnen: 
Barbara Werling: 03581 / 70 49 655, werling@richterundkaup.de 
Julia Nawroth: 03581 / 70 49 650, nawroth@richterundkaup.de 
für touristische Projekte: Isabell Klette: 03581 / 32 901 41, isabell.klette@neisseland.de 
 

http://www.oestliche-oberlausitz.de/
mailto:werling@richterundkaup.de
mailto:nawroth@richterundkaup.de
mailto:isabell.klette@neisseland.de
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Vereine, Verbände und Institutionen 
 
 
Liebe Leser, 
 
da unser Juli-Treffen ausgefallen ist hätte ich aktuell nichts zu berichten. 
Beim Lesen der „Lausitzer Rundschau“ habe ich dann was Tolles entdeckt. Unter der Überschrift „Mehr als 1000 Besucher  
entschleunigen beim Picknick im Park“, da dachte ich: das wär`s doch! 
Wir könnten bei Wielands im Garten auf mitgebrachten Stühlen und Decken ein Picknick veranstalten. Wir hätten es nicht weit zu  
Höfchens Kuchentheke und einen „Cafe to go“ würden uns die netten Verkäuferinnen vielleicht auch noch über den Zaun reichen. 
Wir könnten die Natur genießen und die Brummis zählen, die durch unseren schönen Ort rasen. 
Lustig stelle ich mir auch den Abschluss vor: gegen 18:00 Uhr würden wir uns mühselig (zumindest einige von uns) von unseren  
Decken hochrappeln und den Heimweg antreten. 
Das war mein Juli-Beitrag. Jetzt muss ich noch mit Familie Wieland sprechen, sonst denken sie noch, das Seniorengeschwader rückt 
tatsächlich eines Tages bei ihnen an. 
 
Am 22. August treffen wir uns nun um 15:00 Uhr wieder in der Kegelbahn. 
Ein Kollege des Präventionsteams der Polizeidirektion Görlitz wird vor Ort sein und Rede und Antwort zu allen unter den Nägeln  
brennenden Fragen stehen. 
Natürlich berät er uns auch rund um die Themen Eigentums- und Einbrechschutz, sowie über derzeit aktuelle Betrugsmaschen. 
 
Unsere zweite Ausfahrt findet am 26. September statt. Diese führt uns (wie schon bei der Spargelfahrt bekannt gegeben) ins  
Erzgebirge. 
Der Preis von 65,00 EUR beinhaltet die Busfahrt, Mittagessen, Kaffee und Abendbrot. 
Es wird also am 22. August nicht nur die Teilnehmerliste die Runde machen, sondern auch gleich die Kassierung erfolgen. 
 
Bis dahin bleiben Sie gesund und kommen Sie gut durch die Hundstage. 
 
Ihre Sieglinde Melcher 
 
 
 


